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dadurch verbesserten, daß sie 14 Kommissionen gebildet haben, in denen die 
Genossenschaftsbauern mitarbeiten. Das ist wichtig. Erstens werden die 
Bauern alle verstehen, warum bestimmte Beschlüsse des Vorstandes not­
wendig sind, zweitens werden sie dadurch auch besser bei der Durchführung 
mithelfen.

Dasselbe gilt für die Arbeit der Brigaden. Die regelmäßige Durchführung 
der Produktionsberatungen der Brigaden ist von großer Bedeutung, und 
meines Erachtens sollte man den Erfahrungsaustausch über die Produktions­
beratungen systematisch durchführen. Von den Produktionsberatungen der 
Brigaden hängt viel ab für die Wirtschaftlichkeit der LPG. Deshalb schlagen 
wir vor, daß den Produktionsberatungen der Brigaden besondere Aufmerk­
samkeit gewidmet wird.

Im Verlaufe der Beratung sind eine ganze Reihe Einzelfragen gestellt 
worden. Ich möchte auf eine Anzahl dieser Fragen antworten.

Es wurde gefragt, wie wir uns die Entwicklung der landwirtschaftlichen 
Produktionsgenossenschaften mit Fischereibrigaden vorstellen. Wahrschein­
lich ist es das beste, wenn man vom Bezirksrat in Rostock eine Zusammen­
kunft der LPG organisiert, die gleichzeitig Fischereibrigaden haben.

Eine Reihe Genossenschaftler haben die Frage gestellt, unter welchen Be­
dingungen die Übernahme der Technik der MTS und der MTS-Traktoren- 
brigaden durch die landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften er­
folgen soll. Kann man die Übergabe nur in Orten durchführen, in denen alle 
Bauern der LPG angehören, oder kann sie auch durchgeführt werden, wenn 
der LPG 80 bis 85 Prozent angehören?

Das ist keine Frage der Prozente, das hängt von der inneren Entwicklung 
der Produktionsgenossenschaft ab. Wahrscheinlich kann man es in der Regel. 
Aber vielleicht gibt es einige landwirtschaftliche Produktionsgenossen­
schaften auch mit 80 Prozent Nutzfläche, die das noch nicht können, denen 
man also vier Monate Zeit geben muß, sich darauf vorzubereiten. Überlegt 
euch das selbst, es darf kein Schema angewandt werden.

Es gibt eine Anzahl verhältnismäßig kleiner Orte, in denen alle Bauern 
der Genossenschaft angehören. Die Produktionsgenossenschaften der um­
liegenden kleineren Dörfer könnten mit ihr zusammengeschlossen werden. 
Man muß bei der Ausarbeitung des Sieben jahrplanes darüber nachdenken, 
ob es nicht vielleicht zweckmäßig ist, die landwirtschaftlichen Produktions­
genossenschaften mehrerer Orte zu vereinigen, und erst, wenn man das durch­
geführt hat, die Übernahme der Traktorenbrigade durchzuführen, das müßt 
ihr euch überlegen.

Die Übergabe der Maschinen der Traktorenbrigaden soll durch Leihver­
trag geschehen. Dabei steht die Frage der Selbstkosten der LPG, das beißt die 
Frage der Bezahlung der Treibstoffe, der Vergütung der Traktoristen, der 
Bezahlung der Reparaturen usw. Wir sind dafür, daß diese Frage im LPG- 
Beirat exakt formuliert wird. Ich möchte das nicht jetzt schon vollständig be­
antworten. Wir haben eine solche Vorstellung, daß man die Unkosten, die


